
L:\Stabsstelle\Lebenswerte Veedel\Trägervereinbarungen\Zielvereinbarungen 2010\Zielvereinbarungen für das Jahr 2010.doc 1 

Zielvereinbarungen für das Jahr 2010 
Zur Umsetzung des Rahmenkonzeptes „Lebenswerte Veedel – Bürger- und Sozialraumorientierung Köln“ 

Sozialraum-
gebiet 

Träger Handlungsziel1 
Jahres – Schwerpunktthema 
Erhöhung der Bildungsbeteiligung von 
Kindern mit Migrationshintergrund und 
Kindern aus bildungsfernen Familien 
in Kindertagesstätten 
 
Bis Februar 2012 
(alle) 

Handlungsziel 2 
Sozialraumgebiet - spezifisch 

Handlungsziel 3 
Gemeinsam – 
Sozialraumgebiet 
übergreifend 
 
Qualitätssicherung der Arbeit 
der Sozialraumkoordination 
 
Bis Ende 2011 (alle) 

Bickendorf/ 
Westend/ 
Ossendorf 

Outback Stiftung, 
Köln 

Maßnahmeziel: 
Erhöhung der interkulturellen 
Kompetenz der Mitarbeiter/innen in 
KiTas und Grundschulen, damit Eltern 
mit Migrationshintergrund besser 
erreicht werden können 
Durch: 
-Befragung von KiTas, 
Familienzentren , Grundschulen  zum 
Bedarf von Schulung 
- Durchführung bedarfsgerechter 
Schulungen  
Bis Ende 2010 

Handlungsziel 2:  
Erfolgreiche Durchführung des 3. 
Sozialraumworkshops im 
Sozialraumgebiet 
 
Maßnahmeziel: 
Haupt-, neben- und ehrenamtliche 
Akteure im Sozialraumgebiet 
werden zur aktiven Beteiligung am 
Sozialraumworkshop motiviert  
(Mindestens 90 Teilnehmende); 
Festlegung verbindlicher Ziel für 
den Zeitraum bis 2012 
Bis Ende 2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial –
raumkoordination 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 

Bilderstöckchen Netzwerk e.V. 
Soziale Dienste 
und Ökologische 
Bildung 

Maßnahmeziel: 
Teilaspekt „Medienkompetenz für 
Eltern –Medienerziehung als 
Basiselement der Bildungsbeteiligung“  
bearbeiten:  
mindestens eine öffentliche 
Veranstaltung für Eltern in 8 KiTas 
und 3 Grundschulen in Kooperation 
mit Familienzentrum Bilderstöckchen 
und JFC-Medienzentrum zum Thema 
„Fit im Mediendschungel“ 
 
Bis Ende 2010 

Handlungsziel 2: 
Erhöhung der Beteiligung der 
Bewohnerschaft Bilderstöckchens 
an Dienstleistungen, Angeboten, 
Selbsthilfemaßnahmen durch 
verbesserte Informationswege 
Maßnahmeziel: 
Neugestaltung der Internetseite 
www.koeln-bilderstoeckchen.de, 
barrierearm und seniorengerecht 
(Design for all), Implementierung 
Stadtplans mit „Online-
Ressourcenkarte“.  Bis Ende 2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial –
raumkoordination 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 
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Blumenberg/ 
Chorweiler/ 
Seeberg-Nord 
 

Stadt Köln 
Amt für Soziales 
und Senioren,  
Bürgerzentrum  
Chorweiler 

Maßnahmeziel: 
 
Aufbau des Projektes „Stadtteilmütter 
und – väter“  
mit örtlichen Kooperationspartnern 
 
Entscheidung über Start des 
Projektes und Beginn der 
Qualifizierungsmaßnahme  
Bis Ende 2010 

Handlungsziel 2: 
Stärkere Einbeziehung des 
Stadtteils Blumenberg in das 
Modellprojekt „Lebenswerte 
Veedel..“ 
 
Maßnahmeziel: 
Durchführung einer 
Stadtteilkonferenz mit hoher 
Bewohnerbeteiligung/ 
Bedarfsermittlung -  
Rückkoppelung in das Gremium 
„Stadtteilkonferenz Blumenberg“ 
Bis 30.11.2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial –
raumkoordination 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 

Bocklemünd 
/Mengenich 

Bürgerschafts--
haus Bocklemünd 
/Mengenich 

Maßnahmeziel: 
Unterstützung einer türkischen 
Frauengruppe – Suche nach 
Referenten/Referentinnen für 
Deutschkurse/  
Anbindung an Projekt EkiBe des 
Sozialraumteams/Gewinnung der 
Frauen als Multiplikatorinnen für 
türkische Gemeinde 

Handlungsziel 2: 
Durchführung eines 
Sozialraumworkshop für 
Bürgerinnen und Bürger 
 
Maßnahmeziel: 
Ein Workshop mit Fachkräften und 
Politik plus 
Ein Workshop für Bürger/innen 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial -
raumkoordination: 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 

Buchheim/ 
Buchforst 

Buchheimer  
Selbsthilfe e.V.  

Maßnahmeziel: 
Thema- Verankerung bei 
Stadtteilmüttern, anderen 
Multiplikatorinnen (Fachkräfte des 
Familienladens Buchheim, der 
Buchse, des Familienhaus Buchforst, 
des Stadtteilzentrums), bei Bedarf 
Förderung von Elterncafes  

Handlungsziel 2: 
Verbesserung der Chancen von 
männlichen Jugendlichen aus 
sozial benachteiligten Milieus 
bezogen auf qualifizierte 
Schulabschlüsse, erfolgreiche 
Bildungslaufbahnen 
 
Maßnahmeziel: 
Förderung jungenspezifischer 
Gruppenangebote in Grund- und 
Hauptschulen zur Unterstützung 
der emotionalen und 
intellektuellen Entwicklung 
 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial -
raumkoordination: 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 
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Höhenberg/ 
Vingst 

Katholische 
Jugendwerke e.V. 

Maßnahmeziel: 
Ermöglichen einer türkischsprachigen 
Ausgabe des Lernförderprogramms 
„Keiner ist so schlau wie ich“ und 
Implementierung in sozialräumliche 
Elternarbeit: Eltern werden befähigt, 
das Lernprogramm selbstständig mit 
den Kindern durchzuführen. 
– in Kooperation mit Vingster Treff, 
KiTas und Bildungseinrichtungen 
Bis Ende 2010 

Handlungsziel 2: 
Förderung der Zusammenarbeit 
der Schulen im SRG im Rahmen 
der Bildungslandschaft 
 
Maßnahmeziel: 
Umsetzung eines gemeinsame, 
schulformübergreifenden 
Projektes an mindestens 4 
Schulen 
Bis Ende 2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial -
raumkoordination: 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 

Humboldt-
Gremberg / 
Kalk 

Kinderschutz-
bund/Kinder-
schutz-Zentrum 
Köln e.V.  

Maßnahmeziel: 
1  Entwicklung eines Fragebogens 
und Abfrage zum Schwerpunktthema 
bei Trägern im Sozialraum 
 
2  Durchführung einer 
Fachveranstaltung in Kooperation mit 
Kalker Netzwerk für Familien und den 
KOAN in Höhenberg/Vingst    
 
Bis Ende 2010 

Handlungsziel 2: 
Beteiligung an der Kampagne „10 
Jahre Bündnis für eine gewaltfreie 
Erziehung“ 
 
Maßnahmeziel: 
1  Information und Motivation zur 
Teilnahme an der Kampagne im 
Sozialraum 
2  Durchführung von thematischen 
Aktionen auf Veranstaltungen und 
Festen 
Bis Ende 2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial -
raumkoordination: 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 

Meschenich/ 
Rondorf 

Caritasverband 
für die Stadt Köln 
e.V.  

Maßnahmeziel: 
Durchführung und Stabilisierung des 
Projektes „Stadtteilmütter/-väter unter 
Einbeziehung der KiTas, 
Familienzentren und ehrenamtlicher 
Strukturen in Meschenich, 
gegebenenfalls. Rondorf; 
Ansprache bildungsferner 
Gruppen/Eltern. 
 
Bis Ende 2010 

Handlungsziel2: 
Sensibilisierung der 
Wohnbevölkerung in Meschenich 
für präventive, diagnostische und 
behandelnde Angebote im 
Gesundheitsbereich 
 
Maßnahmeziel: 
Durchführung einer 
Gesundheitswoche mit 
mindestens 10 Akteuren des AK 
Soziales Meschenich; vorab eine 
„Kickoff“ Veranstaltung mit 
Fachbeiträgen. Bis Ende 2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial -
raumkoordination: 
 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 
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Mülheim Nord/ 
Keupstraße 

Christliche 
Sozialhilfe e.V.  

Maßnahmeziel: 
1- Verankerung des 
Schwerpunktthemas bei 
„Stadtteilmüttern“ und anderen 
Multiplikatoren wie z.B. 
Schwerpunktträger Sommerberg, 
Beratungsstelle ISS – Ausweitung des 
Projektes „Stadtteilmütter“ auf SRG 
Buchheim/Buchforst 
2- Initiierung und Unterstützung eines 
Müttercafes für Frauen mit 
afrikanischen Hintergrund in der 
Hacketäuersiedlung, Leitung durch 
ISS 
Bis Ende 2010 

Handlungsziel 2: 
Information der Bewohner/innen 
Mülheim-Nords über vorhandene 
Einrichtungen im Viertel – 
Schriftform 
 
Maßnahmeziel: 
Erstellung eines Stadtplans des 
SRG mit Informationen über 
Schulen, KiTas, Beratungsstellen, 
Jugendeinrichtungen, 
Senioreneinrichtungen etc. und 
Verteilung im SRG 
 
Bis Ende 2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial -
raumkoordination: 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 

Ostheim/ 
Neubrück 

Veedel e.V.  Maßnahmeziel: 
Aufbau und Einrichtung eines 
Konversationskurses „Deutsch“ mit 
Ausrichtung auf Fragen zum 
deutschen Erziehungs- und 
Bildungssystem für Eltern (-teile), mit 
Kinderbetreuung,  
für mindestens 10 Teilnehmende, 
vorrangig über Jobbörse 

Handlungsziel: 
Verbesserung des Wohnumfeldes 
und Stadtteilimage 
 
Maßnahmeziel: 
Erstellung eines Wegweisers 
„Spielplatzplan“ 
 
Bis Ende 2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial -
raumkoordination: 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 

Porz-Ost/ 
Finkenberg/ 
Gremberghoven 
/Eil 

Diakonie 
Michaelshoven 
e.V. Die Sozialen 
Hilfen 

Maßnahmeziel: 
Initiierung eines Elterncafes in 
Gremberghoven, einmal/Monat; 
Eltern des Stadtteils treffen Fachkräfte 
aus verschiedenen 
Bereichen/Themen.  
 
Bis Sommer 2010 

Handlungsziel2: 
Verbesserung der 
Angebotsstruktur für Senioren in 
Finkenberg, Einbindung der 
örtlichen Senioreneinrichtung in 
die Vernetzungsstrukturen 
Maßnahmeziel: 
Initiierung eines generationen-
übergreifenden Projektes mit 
OGTS und Senioreneinrichtung/ 
gemeinsame AG und mit 
Jugendeinrichtung/Senioren-
einrichtung      Bis Frühjahr 2010 

Maßnahmeziel: 
Gemeinsame Erstellung 
eines Handlungsleitfadens 
zur Praxis der Sozial -
raumkoordination: 
 
Bis Ende 2010: 
- Festlegung der Bausteine 
- Erarbeitung von maximal 3 
Bausteinen 

 


